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Mitteilungen des Arbeitskreises 
Vogelschutzwarte Hamburg
Vögel an Alster und Elbe

05/2023

Die zeitliche Auslastung während der Brutzeit fordert ihren Tribut: Diese Mai-Ausgabe 
der „Mitteilungen“ erscheint ausnahmsweise erst im Anschluss an den monatlichen 
Vortragsabend. Mit einer im Vorwege versandten „Programmankündigung“ hatten wir 
schon auf den sehr gelungenen Abend hingewiesen. Es gab folgendes

Mathieu FranzkeitEin ‚Big Year‘ in Hamburg - Wie viele Arten lassen sich in 
einem Jahr beobachten?

AKVSW HHVogelkundliches Geschehen mit aktuellen Bildern

Programm am 15.05.2023

Wiedehopf (Winsener Marsch/WL, 22.04.2023, T. Stegmann)



www.ornithologie-hamburg.de

Mitteilungen des Arbeitskreises VSW Hamburg Seite 205/2023

Bitte schon einmal vormerken – unsere nächsten Termine:

•	 Montag, 19. Juni 2023 (Beginn: 19 Uhr, Brookhus): 
 Sommerexkursion in den Duvenstedter Brook (Leitung K. Wesolowski)

•	 Montag, 17. Juli 2023:
 Sommerpause

Veranstaltungen des Arbeitskreises Vogelschutzwarte Hamburg

Zum Mitmachen: Zähltermine und Erfassungsprogramme

Monitoring rastender Wasservögel („Wasservogelzählung“) – Zähltermine

Die Wasservogelzähltermine für 2022/23 
sollten wie in der beigefügten Tabelle gelten, 
wobei hier immer der Sonntag des Zählwo-
chenendes genannt ist. In Abhängigkeit von 
den Wetter- und Tideverhältnissen lassen 
sich Verschiebungen einiger Zähltermine auf 
den Samstag oder gar um ein bis zwei Tage 
in die Woche hinein nicht ausschließen. Bei 
grundsätzlichem Interesse an der Übernah-
me eines regelmäßig einmal im Monat be-
treuten Zählgebietes bitte melden bei Soeren.
Rust@ornithologie-hamburg.de 

2022 2023
17.07.2022 15.01.2023
14.08.2022 12.02.2023
18.09.2022 12.03.2023
16.10.2022 16.04.2023
13.11.2022 14.05.2023
18.12.2022 18.06.2023

Sören Rust

www.ornithologie
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Unsere Mitmachbörse

Ehrenamtliche gesucht!

Die Brutzeit liegt inzwischen schon halb hinter uns, ein Einstieg in die entsprechenden Programme ist 
jetzt kurzfristig nicht sinnvoll. Bei grundsätzlichem Interesse an einer Mitarbeit an einem unserer Pro-
jekte können Sie sich aber selbstverständlich! jederzeit melden. Wir stellen dann gemeinsam ein schönes 

„Aufgabengebiet oder -“päckchen“ zusammen!

Wer Lust hat, eine oder mehrere Aufgaben zu übernehmen, 
meldet sich gerne bei Lavinia Buchwald unter der E-Mail-Adresse 

familie.buchwald@ornithologie-hamburg.de

Lavinia Buchwald 

Brutzeit ((Februar)/März bis Juni)
•	 Monitoring häufiger Brutvögel
•	 Brutvogelatlaskartierung HH
•	 Spechtmonitoring
•	 Zählung Koloniebrüter (Graureiher, Saat-

krähe, Uferschwalbe)
•	 Arterfassungen (Brutkolonien Möwen)
•	 Wiesenvogelmonitoring (Austernfischer in 

der Stadt)
•	 Arterfassung (Wanderfalke, Seeadler, Uhu, 

Kranich, Weißstorch)

Winterhalbjahr (November bis März)
•	 Gardenbirds
•	 Wintervogelzählung (entlang einer Route)
•	 Schlafplatzzählung Möwen (1x Ende Janu-

ar)

Herbst (September bis November)
•	 Vogelzug-Planbeobachtung Wedel

Ganzjährig (mind. September bis April)
•	 Wasservogelzählung

Die systematischen Projekte des Arbeitskreises für den Hamburger Raum lassen sich sortieren in 
dauerhafte Vorhaben und in aktuelle, zeitlich befristete Unternehmungen. Außerdem beschränken 
sich viele unserer Monitoring- und Zählaktivitäten auf eine bestimmte Zeit im Jahr. Grob lässt sich 

das Aufgabenspektrum wie folgt aufgliedern:

Dauerhafte Aufgaben

Aktuell zusätzliche Projekte
Brutzeit (März bis April)
•	 Kartierung Elster u. Rabenkrähe auf Probe-

flächen

www.ornithologie
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Monitoring seltener Brutvögel in Hamburg 2023

Bei Interesse an der konkreten Mitarbeit in Modulen 
des Monitorings seltener Brutvögel 

Das Monitoring seltener Brutvögel auf ornitho
bitte gerne Kontakt aufnehmen:  

irene.poerschke@ornithologie-hamburg.de

Wie in den vorigen Mitteilungen berichtet 
sind Bienenfresser in Hamburg bisher noch 
nicht als Brutvögel festgestellt worden. Das 
Frühjahr war bisher eher atlantisch feucht, die 
Wasserstände sind so hoch wie seit 2018 nicht 
mehr. Gibt es dennoch in Hamburg Hinweise 
auf (Boden-)bruten des Bienenfressers? 

Bienenfresser 

Schwarzkopfmöwen sind flexibel und nicht 
in jedem Jahr in der gleichen Kolonie anzu-
treffen. Bevorzugt wird in Möwenkolonien 
gebrütet, die sich in Hamburg inzwischen 
fast ausschließlich auf Flachdächern in Ge-
werbegebieten befinden. Wo gibt es Hinweise 
auf Bruten? Auch wenn die Dächer nicht ein-
gesehen werden können, geben jauchzende 
Möwenpaare an Dachkanten oder über einem 
geeigneten Dach kreisende rufende Möwen ei-
nen Hinweis auf potentiell genutzte Standorte. 
Bitte die Besichtigung der Dächer mit der Um-
weltbehörde, auch für andere Möwenarten, 
koordinieren!

Schwarzkopfmöwe 

Im NSG Duvenstedter Brook brüten in diesem 
Jahr wieder Singschwäne im Kerngebiet des 
Großen Moores. Es werden zudem regelmäßig 
mindestens 2 weitere Singschwäne im Nordos-
ten Hamburgs beobachtet. Wo brüten sie? Wie 
viele Jungvögel haben sie? 

Singschwan

2022 konnten erstmals keine Bruten der Trau-
erseeschwalbe in Hamburg festgestellt werden. 
Wo werden in diesem Jahr in Hamburg Trauer-
seeschwalben an einem potentiellen Brutplatz 
beobachtet? Wie viele Brutpaare Trauersee-
schwalben können in dem NSG Kirchwerder 
Wiesen maximal festgestellt werden?

Trauerseeschwalbe

www.ornithologie
https://www.ornitho.de/index.php?m_id=20060
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Es liegen uns bereits Bilder von jungen Uhus 
aus Mitte April vor. Wo überall in Hamburg 
wird Uhunachwuchs nachgewiesen?

Uhu 

Die ersten Wachtelkönige tauchen in Ham-
burg in der Regel ab Mitte Mai auf. Wo werden 
in diesem Jahr Rufer festgestellt? Regelmäßig 
besetzte Gebiete sind in Hamburg NSG Moor-
gürtel, NSG Neuländer Moorwiesen, Ochsen-
werder, Schnelsener / Eidelstedter Feldmark, 
NSG Boberger Niederung, NSG Duvensted-
ter Brook, also überall dort, wo ausreichend 
feuchte Wiesen und Brachen zur Verfügung 
stehen.

Wachtelkönig

Uns ist bewusst, dass bei Uhus eine allgemeine Verbreitung des Wissens um Brutstandorte zu 
unerwünschtem Foto-Tourismus und den Bruterfolg beeinträchtigenden Störungen führen kann 

und behandeln. Eure Hinweise behandeln wir absolut vertraulich.

Für alle Fragen steht Euch die AG Monitoring seltener Brutvögel sehr gerne zur Verfügung. 
Kontakt: irene.poerschke@ornithologie-hamburg.de

Irene Poerschke

Kleine Entenschönheit Krickente (Himmelmoor/PI,  17.04.2023, O. Steinrücken)

www.ornithologie
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Vogelzug und Klimawandel: 
Veränderungen im Jahresrhythmus * Beispiel: Flussuferläufer     

Das Brutgebiet der Flussuferläufer erstreckt 
sich von England bis Japan über ganz Eura-
sien; Vorkommen in West- und Mitteleuropa 
sind sehr lückenhaft. Im Berichtsgebiet gab 
es die letzte Brutverdacht-Meldung 2013 in 
der Haseldorfer Marsch. Durch Flussbegra-
digungen, Wassersport und Uferverbauung 
ist die Art fast überall als Brutvogel ver-
schwunden. Flussuferläufer sind Mittel- und 

Langstreckenzieher, die von SW-Europa bis 
in die Subtropen überwintern, vereinzelt 
auch im Berichtsgebiet. Der Wegzug beginnt 
im Juni in WSW/SSW-Richtung als Breit-
frontzug und findet meistens nachts statt. 
Frühjahrs-Ringfunde weisen darauf hin, dass 
der Heimzug recht schnell abläuft (Bairlein 
et al. 2014).

Median (Erstbeobachtungen)

1964–1978, 1981–2021: 06.04. (08.03.–01.05.)       n=56
1964–1978, 1981–1993: 16.04. (08.03.–08.05.)       n=28
1994–2021:                      03.04. (12.03.–16.04.)       n=28

Erstbeobachtungen nach Arbeitskreisdaten:

Im Frühjahr erscheinen die ersten Vorläufer 
Mitte März im Berichtsgebiet; das Maximum 
wird Anfang Mai erreicht. Letzte Durchzüg-
ler werden noch bis Anfang Juni gemeldet. 

In den letzten Jahrzehnten hat sich der Heim-
zug-Median um eine Pentade von Mitte Mai 
auf Anfang Mai verfrüht (Abb. 1).

Heimzug

* schwach signifikant 
**  signifikant  
*** hoch signifikant

Erstbeobachtungen nach älterer Literatur:
„zwischen Mitte März und Ende April, Median 06.04.“ (1960-1988, 
Dien in Garthe 1996)

Seit 1964 verfrühten sich die Erstbeobachtungen hoch signifikant um 20,7 Tage***. 

Verfrühungen von Erstbeobachtungen in anderen Gebieten::
•	 Lech-Donau-Winkel/Bayern (1967-2002): 5,1 Tage (Bairlein & Heiser 2014)
•	 England; Mittelwert aus drei Gebieten (1947-2002): 4,3 Tage (Sparks et al. 2007)
•	 Värmland/Schweden (1955–2004): 11 Tage (Borgström & Schütt 2006).

Aktuelles aus der Avifauna von Hamburg und Umgebung

www.ornithologie
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Median (Ankunft des 20. Individuums)

1964–1978, 1983-2021: 01.05. (19.04.–18.05.) n=54
1964–1978, 1983-1993: 06.05. (25.04.–18.05.)       n=27
1994–2021:                     27.04. (19.04.–05.05.)       n=27

Ankunft des 20. Individums nach Arbeitskreisdaten:

Seit 1964 verfrühte sich die Ankunft des 20.Individuums hoch signifikant um 13,5 Tage***.

Der Herbstzug beginnt Mitte Juni mit dem 
Maxium Anfang August und ist Ende Okto-
ber abgeschlossen. Letzte Durchzügler sind 
nicht mehr unterscheidbar von Überwinte-

rern. Der Wegzuggipfel hat sich in den letz-
ten Jahrzehnten um eine Pentade verspätet, 
der Unterschied zur 45. Pentade beruht aber 
lediglich auf einem Exemplar (Abb. 2).

Wegzug

Die Letztbeobachtungen haben sich im Be-
richtsgebiet seit 1964 um 3,5 Tage verspätet. 
Der Beobachtungszeitraum für Flussufer-

läufer hat sich in Hamburg um 24,2 Tage 
verlängert und beträgt im Mittel 190 +/- 19 
(127-226) Tage.

Ronald Mulsow & L. Wieczorek (mit Unterstützung durch J. Berg und E. Fähnders)

Literatur
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Borgström, E. & Schütt, L. (2006): En langtidstudie (1938–2004) av flyttfaglarnas ankomst til mel-
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Abb. 2: Flussuferläufer - Wegzug im Raum Hamburg
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Abb. 2: Flussuferläufer - Heimzug im Raum Hamburg
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Kanadagans müde und wach (Botanischer Garten/HH, 09.04.2023, D. Großkopf)

Rohrammer: Vollgesang (Kirchwerder Wiesen/HH, 15.04.2023, U. Meede)

www.ornithologie


www.ornithologie-hamburg.de

Mitteilungen des Arbeitskreises VSW Hamburg Seite 1005/2023

Nachrichten, Tipps, Hinweise

Lost and found

Fast alltäglich lesen wir erschreckende Be-
richte oder Schlagzeilen über den Verlust von 
Biodiversität und Individuen. Das im Jahr 
2017 initiierte Projekt „The Search for Lost 
Species“ der Organisation Re:Wild möchte 
sich dem entgegenstellen und ein Zeichen 
setzen. Ziel ist es, sogenannte verschollene 
Arten (lost species) aus der Pflanzen-, Tier- 
und Pilzwelt wiederzufinden und sodann 
entsprechende Schutzmaßnahmen in Gang 
zu setzen.

Die Gründe für das Verschwinden einer Art 
sind vielfältig. Als „verschollen“ gelten solche 
Arten, die mindestens seit zehn Jahren nicht 
mehr beobachtet wurden, etwa weil sie aus-
gestorben sind oder in nur sehr schwer zu-
gänglichen Regionen leben. Die sehr liebe-
voll gestaltete Internetseite listet plakativ die 
„Top 25“ der insgesamt über die ganze Welt 
verstreuten 2.200 most wanted-Arten auf. 
Von diesen 25 Arten sind bislang schon acht 
gefunden worden.

Die Zusammenarbeit erfolgt im Bereich der 
Vögel u.a. mit „BirdLife International“ und 
der „American Bird Conservancy“. Es gel-
ten insgesamt mehr als 150 Vogelarten als 

verschollen. Und einige erfreuliche Erfol-
ge konnten schon erzielt werden: So wurde 
im Jahr 2021 auf Borneo der seit 172 Jahren 
verschollene Schwarzbrauen-Mausdrossling 
(Malacocincla perspicillata) „wiedergefun-
den“. Da über diese Vogelart bisher nur we-
nig bekannt ist, arbeiten Wissenschaftler nun 
zusammen mit der lokalen Regierung daran, 
etwas über seine Lebensweise herauszufin-
den und möglicherweise Schutzmaßnahmen 
einzuleiten. Einen ähnlichen Erfolg erzielte 
im Jahr 2018 ein Team in Kolumbien, wel-
ches die Antioquia-Buschammer (Atlapetes 
blancae) „wiederentdeckte“. Diese Art wurde 
erstmals im Jahr 2007 beschrieben, als einige 
alte Vogelbälge in Museen untersucht wor-
den sind. Schon vor der Initiierung des Pro-
jekts entdeckte man im Jahr 2016 in Brasilien 
das Blauaugentäubchen wieder (Columbina 
cyanopis – zu dem Zeitpunkt 75 Jahre ver-
schollen).

Alles in allem gehört das Projekt „The Search 
for Lost Species“ in die Kategorie „Gute 
Nachrichten“. Es ist daher den Beteiligten 
(und damit uns allen) nur zu wünschen, dass 
sie auch weiterhin in ihrem Bemühen Erfolge 
haben werden und uns Hoffnung geben.

Quellen: 
https://www.rewild.org/lost-species
https://www.birdlife.org/
https://abcbirds.org/program/lost-birds/

Lavinia Buchwald
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Schiefergraue Mönchsgrasmücke (Höltigbaum/HH, 17.04.2023,T. Stegmann)

Eisvogel aufmerksam (Untere Seeveniederung/WL, 17.04.2023, D. Großkopf)
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Aktuelle Witterung

Wettergeschehen im April 2023

Eine deutlich unterkühlte Woche zum Mo-
natsanfang ging über in eine langanhalten-
de Phase mit Temperaturen im Bereich des 
langjährigen Mittels. Ausgeprägte Wetterla-
gen mit einer östlichen Windrichtung ver-
hinderten zu dieser Jahreszeit höhere Tem-
peraturen. Gleichzeitig bremsten die Winde 
bei manchen Arten den Heimzug aus, so 
dass beispielsweise Zwergmöwen über einen 
längeren Zeitraum regelmäßig im Hambur-
ger Raum beobachtet werden konnten. 

Das Einsetzen einer südlichen Luftströmung 
am 21./22.04. führte zu einem merklichen 
Anstieg der Temperaturen mit dem Mo-
natsmaximum von 22,6 °C. Mit dieser Luft-
strömung traten an mehreren Orten Nord-
deutschlands u.a. Sichler und Wiedehopfe 
in Erscheinung, wie ein Blick in orniho.de 
zeigte. 

In der Monatsbilanz überwogen die kühleren 
Tage, so dass die mittlere Temperatur mit 7,8 
°C rund 0,8 K unter dem langjährigen Ver-
gleichswert lag. 

Nahezu kein Tag verging, ohne dass sich die 
Sonne für mindestens kurze Zeit am Himmel 
zeigte. Die Niederschlagsmenge blieb mit 
knapp 42 mm nur wenig unterhalb des lang-
jährigen Mittelwertes. In Kombination mit 
den seit Dezember 2022 überdurchschnitt-
lichen Niederschlagsmengen gab es in den 
Mooren aktuell ausreichend gute Wasser-
stände. Dies führte zumindest in den Moo-
ren des Kreises Pinneberg zu einem guten 
Bruterfolg bei Kranichen.

Die monatlichen Wettergrafiken ab Januar 2010 sind auf der Homepage des Arbeitskreises 
direkt abrufbar. 

http://www.ornithologie-hamburg.de/

Bei weitergehendem Interesse an einer detaillierten Betrachtung des deutschlandweiten Wettergesche-
hens sei der Besuch bei DWD empfohlen:

https://www.dwd.de/DE/leistungen/pbfb_verlag_monat_klimastatus/monat_klimastatus.html

Bernhard Kondziella

www.ornithologie


www.ornithologie-hamburg.de

Mitteilungen des Arbeitskreises VSW Hamburg Seite 1305/2023

01 03 05 07 09 11 13 15 17 19 21 23 25 27 29
-5
0
5

10
15
20
25

mittlere Tagestemperatur [°C]

0.0
2.0
4.0
6.0
8.0

10.0
12.0
14.0
16.0

Sonnenscheindauer [h]; max 30.04.: 13.5 h

0.0
2.0
4.0
6.0
8.0

10.0
Niederschlag in 24h [mm]; max 28.04.: 8.8 mm

Wetterdaten Hamburg-Fuhlsbüttel 04.2023

Summe / Delta

196.4 h / 24.8 h

Summe

41.9 mm

(-1.1 mm)

2
0

0
6

2
0
11

2
0

1
6

2
0

2
10.0

2.5

5.0

7.5

10.0

12.5

mittlere Tagestemperatur

Monatsmittelwert [°C]

2
0

0
6

2
0

11

2
0

1
6

2
0

2
10

50

100

150

200

250

300

Sonnenstunden

Monatssumme [h]

Mittelwert / Delta

7.8 °C / -0.8 °C

2
0

0
6

2
0

11

2
0

1
6

2
0

2
10

25

50

75

100

125

Niederschlag

Monatssumme [mm]

Datenquelle: www.dwd.de                                                                               Zusammenstellung: B. Kondziella

oberes Quartil

unteres Quartil
Median1981-2010

Minimum

Maximum

01 03 05 07 09 11 13 15 17 19 21 23 25 27 29
0

90

180

270

360
Windrichtung [°N] Nord

Ost

Süd

West

Nord

Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jan Feb Mär Apr Mai
0
5

10
15
20
25

30 Tage gleitender Mittelwert 01.05.2022-30.04.2023

1981-2010

[°C]

Rang im Vergleich

der letzten n Jahre

Sommertage: 0

Frosttage: 5

max 22.04.: 22.6 °C min 05.04.: -3.8 °C

0
1
2
3
4
5
6W

in
d

s
tä

rk
e

13

8

3

0

0

> 0mm

> 2mm

> 5mm

>10mm

>20mm

Regentage

7.   23.  42.

6.   12.  26.

6.  13.  41.

n = 10   30   80

Monat

Sommertage

Frosttage

Schneetage

04_2014 04_2015 04_2016 04_2017 04_2018 04_2019 04_2020 04_2021 04_2022 04_2023

0 0 0 0 2 0 0 0 0 0

1 7 2 5 1 6 5 12 2 5

0 0 0 0 0 0 0 1 1 0

Quelle: www.ornithologie-hamburg.de

www.ornithologie


www.ornithologie-hamburg.de

Mitteilungen des Arbeitskreises VSW Hamburg Seite 1405/2023

1
9

9
4

1
9

9
6

1
9

9
8

2
0

0
0

2
0

0
2

2
0

0
4

2
0

0
6

2
0

0
8

2
0

1
0

2
0

1
2

2
0

1
4

2
0

1
6

2
0

1
8

2
0

2
0

2
0

2
2

2
0

2
4

-10

0

10

20

30

Temperatur [°C]

0
1

.0
4

.2
0

2
3

0
3

.0
4

.2
0

2
3

0
5

.0
4

.2
0

2
3

0
7

.0
4

.2
0

2
3

0
9

.0
4

.2
0

2
3

11
.0

4
.2

0
2

3
1

3
.0

4
.2

0
2

3
1

5
.0

4
.2

0
2

3
1

7
.0

4
.2

0
2

3
1

9
.0

4
.2

0
2

3
2

1
.0

4
.2

0
2

3
2

3
.0

4
.2

0
2

3
2

5
.0

4
.2

0
2

3
2

7
.0

4
.2

0
2

3
2

9
.0

4
.2

0
2

3-5

0

5

10

15

20

25

0 10 20 30 40 50 60

Index

-5

0

5

10

15

20

25

-5

0

5

10

15

20

25

1. Rohdaten der Temperatur 2. Temperaturdaten aufsteigend sortiert 3. Box-Whisker

Zeitliche Abfolge der täglichen

Höchst- und Tiefsttemperatur

im Monat (30 Tage)

Zunächst Sortierung der Temperaturwerte (60 Werte)

Der 30. Wert ist der Median (8.0 °C)

Die repräsentiert den Bereich zwischen Wert 15 und 46Box

Die Whisker

In diesem Bereich befinden sich 50% aller Temperaturwerte

 

zeigen die Spanne zwischen

Höchst- und Tiefsttemperatur im aktuellen Monat

(22.6 °C bzw. -3.8 °C)

Wie entstehen die Box-Whisker-Plots und wie sind sie zu interpretieren?

April

Quelle der Wetterdaten: www.dwd.de
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Seeadler - Weißwangengänse leben gefährlich (Wedeler Marsch/PI, 08.04.2023, M. Rudolph)

 Kleine Graugänse sind kuschelbedürftig (Botanischer Garten/HH, 05.04.2023, D. Großkopf)
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Aktuelles vogelkundliches Geschehen

Ornithologische Beobachtungen im Hamburger Raum: April 2023 
der interessanteste Monat des Frühjahrs zeigte sich von seiner wechselhaften Seite

„Der April macht, was er will“ – dieses Jahr 
mit viel Sonne, aber oft kühlen Temperatu-
ren und häufig nordöstlichen Winden, die 
das Zuggeschehen dämpften. Viele Arten 
trafen zwar „pünktlich“ oder sogar früh, aber 
in der Menge eher zögerlich im Berichtsge-
biet ein. Dennoch war vielerorts das Brutge-
schehen schon in vollem Gange. Und kurze 
Warmluftvorstöße sorgten für einige Über-
raschungen. 

Ankunft und Abzug (chronologisch)
Im April geben sich Neuankömmlinge und 
abziehende Überwinterer die Klinke in die 
Hand. Zum Monatsanfang (02.04.) tauchte 
eine Schmarotzerraubmöwe in der Wede-
ler Marsch/PI auf, ein seltener Anblick auf 
dem Heimzug. Am selben Tag wurde ein 
später Bergpieper (schon im Prachtkleid) 

in Ochsenwerder/HH fotografiert, und die 
Wiesenschafstelzen erreichten die Wede-
ler Marsch/PI. Die erste Mehlschwalbe des 
Jahres wurde am 04.04. am Öjendorfer See/
HH beobachtet, was ein sehr frühes An-
kunftsdatum ist. Ebenfalls extrem verfrüht 
war ein Schilfrohrsänger am 05.04. in der 
Wedeler Marsch/PI. An diesem Tag wurden 
letztmalig die Berghänflinge am Schlafplatz 
am Hamburger Rathaus/HH gemeldet. Am 
06.04. traf der erste Gartenrotschwanz ein 
(Höltigbaum/HH), was dem langjährigen 
Mittel entspricht. Etwas früher als gewohnt 
wurden am 07.04. erste Klappergrasmücken 
(Kollauniederung/HH) und Braunkehlchen 
(Hoisbüttel/OD) gemeldet, während ein 
Baumpieper (Duvenstedter Brook/HH) an 
diesem Tag „zu spät“ eintraf. Der Durchzug 
des Steinschmätzers begann ebenfalls ver-

Wiedehopf (Winsener Marsch/WL, 22.04.2023, T, Stegmann)
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Ein stiller Rotkehlchen-Moment (Niendorf/HH, 09.04.2023, M. Rudolph)
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spätet am 09.04. (Holm/PI), am 11.04. folgte 
die erste Ringdrossel (Kalte Hofe/HH). Weit 
vor dem mittleren Ankunftsdatum sangen 
erste Waldlaubsänger (13.04. Duvenstedter 
Brook/HH), Nachtigallen (14.04. Reit/HH), 
Teichrohrsänger (15.04. Pagensand/PI) und 
Feldschwirle (16.04. Hetlinger Schanzsand/
PI). 

Nach einem frühen Durchzügler Ende März 
erreichte am 17.04. ein Trauerschnäpper 

sein Brutgebiet, den Duvenstedter Brook/
HH. Am 18.04. wurden die ersten Wende-
hälse (2 Ind. Himmelmoor/PI) gemeldet. 
Am nächsten Tag gelang die Letztbeobach-
tung des Zwergsägers (Hetlinger Schanz-
teich/PI) sowie die Erstbeobachtung der 
Flussseeschwalbe (Wedeler Marsch/PI). 
Sehr spät zog ein Raufußbussard am 20.04. 
durch den Duvenstedter Brook/HH, wäh-
rend zur gleichen Zeit die ersten Bruchwas-
serläufer (Allermöher Wiesen/HH) auf-
tauchten. Mit Spannung erwartet wird in der 
letzten Monatsdekade die Ankunft der Mau-
ersegler, dieses Jahr fiel sie auf den 21.04. 
(Winsener Marsch/WL und Öjendorfer See/
HH). Am gleichen Tag wurden die letzten 
Raubwürger im Berichtsgebiet gesehen (Du-
venstedter Brook/HH und Ohe/SE). Mit ei-
ner warmen SW-Strömung trafen am 22.04. 
erste Baumfalken (Himmelmoor /PI), Gar-
tengrasmücken (Winsener Marsch/WL u. 
Wohldorf/HH) und Dorngrasmücken (Win-
sener Marsch/WL u. Rotwegen/OD) ein. Am 
nächsten Tag folgten die Erstbeobachtungen 
von Rohrschwirl (Winsener Marsch/WL) 
und Thunbergschafstelze (Wedeler Marsch/

Wendehals (Himmelmoor/PI, 
17.04.2023, H. Joachim)

Thunberg-Schafstelze (Wedeler Marsch/PI, 29.04.2023, M. Rudolph)
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Zwergmöwe, knapp ein Jahr alt (Wedeler Marsch/PI, 26.04.2023, T. Stegmann)

Die Mehlschwalbe fliegt tief (Wedeler Marsch/PI, 26.04.2023, T. Stegmann)
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PI). Im normalen zeitlichen Rahmen lag die 
Ankunft des Grauschnäppers (26.04. Nien-
dorfer Gehege/HH u. Hoisdorfer Teich/OD). 
Etwas verspätet traf der Kuckuck am 27.04. 
in der Ammersbek-Niederung/OD ein.

Brutzeit
Der April ist der Monat, in dem bei vielen 
Arten erste Jungvögel schlüpfen. Wasser-
vögel hatten früh mit der Brut begonnen, 
so führten Stockenten ab 01.04. (Farmsen/
HH), Graugänse ab 03.04. (Jenfelder Moor/
HH), Nilgänse ab 05.04. (Rönneniederung/
SE) und Kanadagänse ab 14.04. (Alte Süde-
relbe/HH) pulli. Ende des Monats schlüpf-
ten dann die ersten Haubentaucher (28.04. 
Eimsbüttel/HH). Am 21.04. saß schon ein 
junger Graureiher in Osdorf/HH im Nest, 
und auch Teichhühner hatten am 22.04. in 
Volksdorf/HH bereits fast eine Woche alten 
Nachwuchs. Der einzige Brutplatz des Säbel- schnäblers im Berichtsgebiet am Hetlinger 

Schanzteich/PI war am 23.04. mit mindes-
tens fünf Paaren besetzt. Ein weiteres „Sor-
genkind“, der Kiebitz, hatte am 27.04. ers-
ten Schlupferfolg am Hower See/HH und in 
Kirchwerder/HH. Erfreuliches gibt es von 
den Kleineulen zu berichten: Federfunde am 
19.04. im Sachsenwald/RZ deuten auf ein 
besetztes Raufußkauz-Revier hin, und in 
den Wäldern rund um den Hasselbrack/HH 
sangen im April mindestens zwei Sperlings-
käuze! Der seltene Nachweis einer erfolgrei-
chen Fichtenkreuzschnabel-Brut gelang am 
19.04. im Wohldorfer Wald/HH.

Zuggeschehen
Der April ist der Haupt-Durchzugsmonat 
vieler Arten, dazu gehören die Wasservögel, 
die Richtung Skandinavien/Baltikum/Russ-
land ziehen, wie z.B. 230 Tundrasaatgänse 

Löffler (Wedeler Marsch/PI, 26.04.2023, 
T. Stegmann)

Temminck-Strandläufer (Wedeler Marsch/PI, 
29.04.2023, M. Rudolph)
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Was ist da denn los: Buntspecht am Starenkasten (Bahrenfeld/HH, 30.04.2023, M. Sommerfeld)

Grünschenkel - auch er ein „Skandinavier“
 (Wedeler Marsch/PI, 29.04.2023, M. Rudolph)
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am 06.04. über Schnelsen/HH. Weitgehend 
unbemerkt überqueren Trauerenten nachts 
das Berichtsgebiet, am 15.04. wurden Zugru-
fe über Neu Wulmstorf/WL registriert. Auch 
durch nächtliches Aufnehmen wurde eine 
frühe Wachtel am 01.05. über Rissen/HH 
nachgewiesen. Tagsüber zogen bis zu zwei 
Fischadler (23.04. Wulksfelde/HH), 140 
Kraniche (04.04. Glinder Au/OD), 20 Hei-
delerchen (05.04. Schnelsen/HH) und 1.300 
Rotdrosseln (03.04. Schnelsen/HH) gen NO 
– alles typische Arten für diesen Monat. Ins-
gesamt blieb das (beobachtbare) Zuggesche-
hen aber recht schwach, über die Gründe 
lässt sich nur spekulieren…

Rastvögel
Die Rastbestände vieler Arten, besonders 
der Entenvögel, erreichen im April ihr Ma-
ximum. Den ganzen Monat über suchten 
bis zu 20.000 Weißwangengänse in der 
Wedeler Marsch/PI nach Nahrung. Überra-
schend mischte sich am 23.04. eine Ringel-
gans darunter. Wie im Vormonat wurden 
bis zu 100 Schnatterenten (08.04.) auf den 
überstauten Allermöher Wiesen/HH gezählt 
– Wasser in der Landschaft zieht Vögel an! 
Hohe Maximalzahlen gab es auch mit 250 
Pfeifenten (02.04. Hetlinger Schanzsand/
PI), 2.102 Krickenten (21.04. Mühlenberger 
Loch/HH), 66 Spießenten (02.04. Hetlinger 
Schanzsand/PI) und 207 Löffelenten (23.04. 
Hetlinger Schanzteich/PI – und nicht auf den 
Süßwasserwatten der Elbe). Typisch für den 
April sind auch Kolbenenten, bis zu 4 Ind. 
wurden am 04.04. (Öjendorfer See/HH) ge-
sichtet. Oft rasten Ententrupps nach nächt-
lichem Durchzug, wenn eine Regenfront 
sie zu einem Zwischenstopp zwingt, z.B. 
10 Bergenten am 11.04. im Mühlenberger 

Loch/HH. In der Anzahl völlig unerwar-
tet wurden am 23.04. sogar 87 Bergenten 
im Fährmannssander Watt/PI gezählt – ein 
neuer Rekord für das Berichtsgebiet!? Eben-
falls ungewöhnlich waren 14 Mittelsäger am 
08.04. im Holzhafen/HH. Wenig auffällig 
waren hingegen Lappentaucher, u.a. wurde 
ein Rothalstaucher am 27.04. in der Win-
sener Marsch/WL und bis zu zwei Schwarz-
halstaucher (22.04. Himmelmoor /PI) ge-
meldet.

Infolge der Ausbreitung und Bestandszunah-
me an der Nordseeküste tauchen mittlerwei-
le regelmäßig einzelne Löffler (ab 02.04.) an 
der Unterelbe/PI auf – perspektivisch viel-
leicht eine neue Brutvogelart!? Eine erfolg-
reiche Wiederbesiedlung schaffte der See-
adler in den letzten zwei Jahrzehnten, mit 
rekordverdächtigen 11 Ind. am 30.04. in der 
Wedeler Marsch/PI. Eine kurze Zwischen-
rast zur Nahrungssuche machten einzelne 
Merline am 02.04. (Hetlinger Schanzsand/
PI) und 30.04. (Dove Elbe/HH). Auch auf 
der Suche nach etwas Fressbarem waren bis 

Zwergmöwe (Wedeler Marsch/PI, 
26.04.2023, T. Stegmann)
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Der Löffler ist noch schwarz an den Flügelspitzen (also im letzten Jahr geboren)
 (Wedeler Marsch/PI, 26.04.2023, T. Stegmann)

Knäkenten-Männchen bei der Wasserung (Wedeler Marsch/PI, 26.04.2023, T. Stegmann)
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zu 7 Baumfalken am 29.04. in der Winsener 
Marsch/WL. Gute Rastbedingungen (hohe 
Wasserstände) herrschten vielerorts für Li-
mikolen: einzelne Kiebitzregenpfeifer am 
23.04 und 27.04. (Wedeler Marsch/PI), max. 
20 Flussregenpfeifer (05.04. Holm/PI), eine 
Pfuhlschnepfe (23.04. Wedeler Marsch/
PI), bis zu 2 Zwergschnepfen (26.04. Win-
sener Marsch/WL), 40 Bekassinen (10.04. 
Oberalsterniederung/SE), 32 Grünschenkel 
(26.04. Wedeler Marsch/PI), 30 Bruchwas-
serläufer (30.04. Haseldorfer Marsch/PI), 35 
Kampfläufer (28.04. Wedeler Marsch/PI), 
ein Knutt (28.04./29.04. Wedeler Marsch/PI) 
und max. 7 Temminckstrandläufer (01.05. 
Hetlinger Schanzteich/PI) wurden gemeldet.

Interessant waren bis zu 45 Zwergmöwen, 
die in der zweiten Monatshälfte fast durch-
gängig in der Wedeler Marsch/PI rasteten. 
Zur Nahrungssuche flogen sie aber nicht an 
die Elbe, sondern jagten (wohl schlüpfende 
Eintagsfliegen) an den Teichen der Vogelsta-

tion. Am 20.04. wurden dort auch 700 Lach-
möwen festgestellt, die vermutlich die gleiche 
Nahrungsquelle nutzten. Obwohl die größte 
Schwarzkopfmöwen-Kolonie in Stade/STD 
nicht weit entfernt ist, tauchte diese Art nicht 
in besonders großer Zahl in der Wedeler 
Marsch/PI auf, max. wurden 25 Ind (23.04.) 
gesehen. Ein ungewöhnlich starkes Auftreten 
wurde bei der Raubseeschwalbe verzeichnet 
(eine Folge der oft starken Ostwinde?),. Nach 
2 Ind. am 09.04. (Hetlinger Schanzteich/PI) 
wurden durchgängig einzelne Ind. aus dem 
gesamten Elbtal gemeldet. Am 21.04. zogen 
sogar 4 Ind. nach kurzer Rast im Kleinen 
Brook/HH nach NO ab. Wie viele Ind. insge-
samt an diesem Einflug beteiligt waren, lässt 
sich schwer abschätzen. Zum Ende des Mo-
nats kamen weitere Seeschwalben-Arten hin-
zu: diverse Trauerseeschwalben (ab 22.04.), 
eine Brandseeschwalbe (26.04. Wedeler 
Marsch/PI) und bis zu 3 Küstenseeschwal-
ben (29.04. Wedeler Marsch/PI) sind schon 
als starkes Vorkommen zu bezeichnen.

Die einzige Sumpfohreule des Monats be-
suchte am 15.04. die Winsener Marsch/WL. 
Noch recht zahlreich für die Jahreszeit wa-
ren 1.000 Stare (02.04. Meckelfeld/WL und 
07.04. Duvenstedter Brook/HH). Ein typi-
scher April-Durchzügler ist die Ringdrossel 
mit max. 3 Ind. am 14.04. in der Kollaunie-
derung/HH. Auch andere nordische Dros-
seln waren in der ersten Monatsdekade noch 
gut vertreten, bis zu 400 Wacholderdrosseln 
(07.04. Borghorster Brack/HH) und 1.200 
Rotdrosseln (09.04. Duvenstedter Brook/
HH) rasteten auf dem Weg nach Skandi-
navien, um ihre Fettreserven aufzufüllen. 
Ziemlich urban sang ein Blaukehlchen am 
03.04. in Eidelstedt/HH und Wiesenpiepern 

Knutt (Wedeler Marsch/PI, 29.04.2023, 
M. Rudolph)
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Zwergmöwe, prächtig im Prachtkleid (Wedeler Marsch/PI, 26.04.2023, T. Stegmann)

Weil er so schön und besonders ist: Löffler zum Zweiten
 (Wedeler Marsch/PI, 26.04.2023, T. Stegmann)
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kamen die hohe Wasserstände im Grünland 
zugute, max. 170 Ind. rasteten am 12.04. bei 
Obermarschacht/WL.

Urban birding
Auf der Alster, dem „hotspot“ des innerstäd-
tischen Vogellebens, spielte sich das meiste 
Rastgeschehen ab. Während 4 Schnatter-
enten am 18.04. auf der Binnenalster/HH 
schwammen, wurden auf der Außenalster/
HH neben einer Pfeifente (23.04.) max. 6 
Krickenten (23.04.), 7 Löffelenten (11.04.) 
und 2 Tafelenten (24.04. u. 27.04.) gezählt. 
Schwarzhalstaucher rasteten dort am 11.04. 
und 23.04. Sehr überraschend und auch  
angsteinflößend für die lokalen Graugän-
se war ein durchziehender Weißstorch am 
18.04. über dem Eichenpark/HH. Am 24.04. 
tauchte der erste Flussuferläufer an der Au-
ßenalster/HH auf, und am Morgen des 26.04. 
rastete dort kurzzeitig eine Zwergmöwe. 
Dass die Alster als Vogelzug-Leitlinie auch 
eine Bedeutung für Singvögel hat, zeigte ne-
ben einem Sommergoldhähnchen, das am 
17.04. leider nur noch tot an einer Glasfas-
sade gefunden wurde, ein Trauerschnäpper 

(27.04.), ein Gartenrotschwanz (14.04.) und 
eine Wiesenschafstelze (14.04.), die alle um 
die Außenalster/HH rasteten. Die außerge-
wöhnlichste Meldung in dieser Rubrik kam 
allerdings von den Landungsbrücken/HH, 
wo am 16.04. ein Girlitz sang.

Seltenheiten & Exotisches
Zwei Schwarzschwäne, die am 07.04. auf 
der Haseldorfer Binnenelbe/PI schwam-
men, stammten eher aus einer Haltung, auch 
wenn eine Herkunft aus der eingebürgerten 
„wilden“ Population in Westdeutschland/ 
Niederlande nicht ausgeschlossen ist. Bei 
der Rothalsgans (je 1 Ind. 02.04. Wedeler 
Marsch/PI und 23.04. Kleiner Brook/HH), 
ist die Wahrscheinlichkeit wohl umgekehrt, 
neben Wildvögeln tauchen auch immer mal 
wieder Gefangenschaftsflüchtlinge auf. Wäh-
rend der Monat bis dahin recht unspektaku-
lär verlief, drehte der Wind ab dem 20.04. auf 
südwestliche Richtung und brachte warme 
Luftmassen und spannende Arten mit. Der 
seltenste Vogel des Aprils war ein Sichler, der 
am Abend des 23.04. in der Wedeler Marsch/
PI auftauchte, aber leider nur kurze Zeit 

Seidenreiher (Wedeler Marsch/PI, 26.04.2023, T. Stegmann)
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Flussuferläufer - Rast auf dem Weg nach Skandinavien
 (Wedeler Marsch/PI, 27.04.2023, M. Sommerfeld)

Es regnet, aber der Feldsperling baut fleißig weiter
 (Wedeler Marsch/PI, 27.04.2023, M. Sommerfeld)
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Die folgende Auflistung von bemerkenswerten Beobachtungen enthält nur eine kleine Auswahl aktueller 
Meldungen. Aus ca. 43.800 zwischen dem 02.04.2023 und 01.05.2023 eingegangenen Meldungen werden 
im Folgenden etwa 290 Daten aufgelistet. Die Beobachtungsdaten stammen entweder aus ornitho.de oder 

wurden uns direkt übermittelt (per E-Mail, brfl. oder telefonisch, Ansprechpartner: Sven Baumung).

°:  Beobachtungen stammen aus www.ornitho.de – Herausgegriffen wurden vor allem die  
 größten Ansammlungen, zeitlich auffällige Beobachtungen sowie besonders erwähnens 
 werte Einzelnachweise. Alle Meldungen in ornitho.de sind ein wertvoller Bestandteil  
 unserer Gesamtdatenbank und werden in unsere Datenbestände integriert.

*: Arten müssen mit Steckbrief und ausführlicher Dokumentation gemeldet werden

Auswahlkriterien für die Aufnahme in die Beobachtungsliste 
Br Bemerkenswertes Brutvorkommen, Daten zur Brutphänologie
Dz Bemerkenswerte Zugbeobachtung, starkes Zuggeschehen
Gf Gefangenschaftsflüchtling

HH Bemerkenswerte städtische Beobachtung, „Urban Birding“
Ra Bemerkenswertes Rastvorkommen, hohe Rastbestände
Zt Zeitlich bemerkenswertes Vorkommen (Ankunft, Abzug etc.)
! Seltene Art

Tf Bemerkenswerter Totfund

Guido Teenck

blieb. Dies ist bei Anerkennung der 8. Nach-
weis im Berichtsgebiet, von denen die Hälfte 
aus den letzten 3 Jahren stammt, d.h. die Art 
tritt seit 2021 alljährlich auf. Diese deutliche 
Zunahme der Nachweise ist wahrscheinlich 
auf Klimaveränderung und austrocknende 
Feuchtgebiete in SW-Europa zurückzufüh-
ren. Ebenfalls klimatische Ursachen hat die 
Ausbreitung des Seidenreihers nach West- 
und Mitteleuropa, ein Ind. (26. Nachweis) 
besuchte vom 26.04. bis 01.05. die Wedeler 
Marsch/PI. Ab dem 22.04. gab es dann ei-
nen kleinen Wiedehopf-„Einflug“ um Ham-
burg! Mind. zwei Ind. wurden in der Win-

sener Marsch/WL entdeckt (und blieben bis 
23.04.) und ein Ind. wurde von der Hetlin-
ger Schanze/PI gemeldet. Am 29.04. tauch-
te erneut ein Ind. in der Winsener Marsch/
WL auf. Auch aus anderen Regionen Nord-
deutschlands wurden vermehrt Wiedehopfe 
gemeldet. Immer schwieriger wird der Nach-
weis der Gelbkopf-Schafstelze in der We-
deler Marsch/PI, da dieser alljährliche Gast 
häufig mit Wiesenschafstelzen hybridisiert, 
ist eine Bestimmung oft sehr herausfordernd. 
Phänotypisch „reine“ Männchen wurden am 
26.04. und 30.04. beobachtet. 
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Blässhuhn und Haubentaucher als gute Nachbarn (Ohlsdorf/HH, 22.04.2023, M. Rudolph)

Kleine Graugänse sind schon niedlich (Bramfelder See/HH, 22.04.2023, M. Rudolph)
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Typ Anzahl Art Datum Gebiet/Krs/Sonstiges BeobachterIn
Ra 120 Höckerschwäne° 03.04.2023 KeSt Krümse/WL Dierschke, V.
Gf 2 Schwarzschwäne° 07.04.2023 Haseldorfer Binnenelbe/PI Kemler, M.
! 1 Rothalsgans° 02.04.2023 Wedeler Marsch/PI Andersen, L. u.a.
! 1 Rothalsgans° 23.04.2023 Kleiner Brook/HH Hinrichs, S. u.a.

Ra 1 Ringelgans° 23.04.2023 Fährmannssander Watt/PI Braun, F. u.a.

Br 6 Kanadagänse° 14.04.2023 Neuenfelde / Alte Süderelbe/HH; 
ad. mit pulli

Drexler, H.

Br 13 Kanadagänse° 19.04.2023 KeSt Wedeler Marsch/PI; ad. mit 
pulli

Orthmann, T.

Br 10 Kanadagänse° 29.04.2023 Ohlsdorfer Friedhof/HH; ad + 
8p.

Mählmann, C.

Ra 20.000 Weißwangengänse° 05.04.2023 KeSt Wedeler Marsch/PI Orthmann, T., 
Sommerfeld, M.

Ra 20.000 Weißwangengänse° 26.04.2023 KeSt Wedeler Marsch/PI Orthmann, T.
Dz 230 Tundrasaatgänse° 06.04.2023 Schnelsen/HH; dz.-O Rust, Fam.

Br 15 Graugänse° 03.04.2023 Jenfelder Moor/HH; ad. mit pulli Behrens, C., We-
solowski, K.

Br 2 Graugänse° 04.04.2023 Nincoper Moor/HH; Nest mit 
nichtflüggen Jungen;

Adrion, M.

Br 8 Nilgänse° 05.04.2023 Rönneniederung/SE; ad + 6p. Simon, K.
Ra 100 Nilgänse° 05.04.2023 Kleiner Brook/HH Wagner, D.
HH 4 Brandgänse 09.04.2023 Feenteich/HH Lechtreck, A.
Ra 319 Brandgänse° 06.04.2023 Holzhafen/HH Mitschke, A.
Ra 456 Brandgänse° 11.04.2023 Mühlenberger Loch/HH Mitschke, A.
Ra 100 Schnatterenten° 08.04.2023 NSG Allermöher Wiesen/HH Dahlhof, T.
HH 4 Schnatterenten° 18.04.2023 Binnenalster/HH Hinrichs, S.
Ra 112 Schnatterenten 22.04.2023 Moorburg Spülfeld/HH Rupnow, G.
Ra 250 Pfeifenten° 02.04.2023 Hetlinger Schanzsand/PI Fick, G.
HH 1 Pfeifente° 23.04.2023 Außenalster/HH Hinrichs, S.
Ra 2.102 Krickenten° 21.04.2023 Mühlenberger Loch/HH Mitschke, A.
HH 6 Krickenten° 23.04.2023 Außenalster/HH Hinrichs, S.
Br 9 Stockenten° 14.04.2023 Appelhofweiher/HH; ad + 8p. Kirchhoff, I.

Br 17 Stockenten° 15.04.2023 Langenhorn: Bornbach/HH; ad 
+ 16p.!

Poerschke, I.

Ra 66 Spießenten° 02.04.2023 Hetlinger Schanzsand/PI Fick, G.
HH 7 Löffelenten° 11.04.2023 Außenalster/HH Teenck, G.
HH 4 Löffelenten° 23.04.2023 Außenalster/HH Hinrichs, S.
Ra 207 Löffelenten° 23.04.2023 Hetlinger Schanzteich/PI Fick, G.
Ra 4 Kolbenenten° 04.04.2023 Öjendorfer See/HH Wesolowski, K.
HH 2 Tafelenten° 24.04.2023 Außenalster/HH Dierks, V.
HH 2 Tafelenten° 27.04.2023 Außenalster/HH Dierks, V.
Ra 10 Bergenten° 11.04.2023 Mühlenberger Loch/HH Mitschke, A.
Ra 87 Bergenten° 23.04.2023 Elbe vor Fährmannssand/PI Wegst, C. u.a.
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Plötzlich kommt einem ein Graureiher entgegen (Bahrenfeld/HH, 30.04.2023, M. Sommerfeld)

Wozu doch eine Fußmatte gut ist: Das Rotkehlchen weiß es 
 (Iserbrook/HH, 30.04.2023, O. Steinrücken)
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Typ Anzahl Art Datum Gebiet/Krs/Sonstiges BeobachterIn
Ra 1 Bergente° 27.04.2023 Elbe vor Fährmannssand/PI Sommerfeld, M.
Dz 1 Trauerente° 15.04.2023 Neu Wulmstorf/WL; nachts dz. Burnus, L.
Zt 1 Zwergsäger° 19.04.2023 Hetlinger Schanzteich/PI Kemler, M.
Ra 14 Mittelsäger° 08.04.2023 Holzhafen/HH Laessing, F.
Dz 1 Wachtel° 01.05.2023 Rissen/HH; nachts dz. Mitschke, A.

HH 2 Zwergtaucher° 10.04.2023 Außenalster/HH Hinrichs, S., Men-
del, L.

Br 1 Zwergtaucher° 23.04.2023 Rissener Feldmark (Vernässung)/
HH; brütend

Kondziella, B.

Br 6 Zwergtaucher° 25.04.2023 Rissener Feldmark (Vernässung)/
HH; 3 P. brütend

Apke, P.

Br 1 Haubentaucher° 28.04.2023 Eimsbüttel / Alsenplatz/HH; ad. 
mit pulli

Hoffmann, Y.

Br 3 Haubentaucher° 29.04.2023 Außenalster/HH; ad + 1p. Hinrichs, S.
Ra 1 Rothalstaucher° 27.04.2023 KeSt Krümse/WL Dierschke, V.

HH 1 Schwarzhalstaucher° 11.04.2023 Außenalster/HH Dierks, V., Teenck, 
G.

Ra 2 Schwarzhalstaucher° 22.04.2023 Himmelmoor/PI Rust, T.
HH 2 Schwarzhalstaucher° 23.04.2023 Außenalster/HH Hinrichs, S.
Ra 1 Schwarzhalstaucher° 23.04.2023 Junkernfeldsee/WL Weseloh, R.
Ra 1 Schwarzhalstaucher° 30.04.2023 Hetlinger Schanzteich/PI Rust, T. u.a.
! 1 Sichler°* 23.04.2023 KeSt Wedeler Marsch/PI Sommerfeld, M.

Ra 1 Löffler° 02.04.2023 Barnkruger Loch/PI; dz.-SO Dahms, G., Nees, 
A.

Ra 1 Löffler° 26.04.2023 KeSt Krümse/WL Ambrosi, P.
Ra 1 Löffler° 26.04.2023 KeSt Wedeler Marsch/PI Apke, P. u.a.
Ra 1 Löffler° 01.05.2023 Hetlinger Schanzteich/PI Andersen, L. u.a.
Ra 1 Rohrdommel° 14.04.2023 Öjendorfer See/HH Laessing, F.
Ra 21 Silberreiher° 23.04.2023 KeSt Krümse/WL Rastig, G.

Br 1 Graureiher° 02.04.2023 Helmuth-Schack-See/HH; brü-
tend

Eisenhardt, B.

Br 3 Graureiher° 03.04.2023 See an den Funktürmen (Wolni-
See)/PI; 1 besetztes Nest

Wieczorek, L.

Br 9 Graureiher 04.04.2023 Finkenriek, besezte Nester/HH Rupnow, G.

Br 1 Graureiher° 07.04.2023 Rückhaltebecken Berner Au/HH; 
brütend

Hinrichs, S.

Br 2 Graureiher° 10.04.2023 Mühlensand/HH; brütend Beeck, U., Rup-
now, G.

Br 2 Graureiher° 13.04.2023 Schwarzekate/OD; brütend Berg, J. W.

Br 1 Graureiher° 14.04.2023 Feldmark NW Schenefeld/PI; 1 
besetztes Nest

Heer, S.

Br 2 Graureiher° 14.04.2023 Helmuth-Schack-See/HH; brü-
tend

Eisenhardt, B.

Br 16 Graureiher° 14.04.2023 Öjendorfer See/HH; 6 besetzte 
Nester

Wesolowski, K.
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Nistmaterial satt für die Mehlschwalben  (Wedeler Marsch/PI, 29.04.2023, J. Störmann)

Wiesenschafstelze: 2023 besonders häufig (Wedeler Marsch/PI, 28.04.2023, M. Sommerfeld)
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Typ Anzahl Art Datum Gebiet/Krs/Sonstiges BeobachterIn
Br 10 Graureiher° 16.04.2023 Öjendorfer See/HH; brütend Wesolowski, K.
Br 1 Graureiher° 21.04.2023 Ahrensfelde/OD; brütend Berg, J. W.

Br 2 Graureiher° 21.04.2023 Ziegeleiteich Osdorf/HH; Nest 
mit nichtflüggen Jungen!

Meister, P.

Br 72 Graureiher° 21.04.2023 Gut Kaden/SE; 36 besetzte Nester Fähnders, M.

Br
2 Graureiher° 22.04.2023 Rückhaltebecken Berner Au/HH; 

mind. zwei fast flügge Jungvögel 
im Nest

Hinrichs, S.

Br 11 Graureiher° 26.04.2023 Boberg/HH; 7-9 besetzte Nester Roshankar, E.

Br 2 Graureiher° 27.04.2023 Helmuth-Schack-See/HH; brü-
tend

Eisenhardt, B.

Br 1 Graureiher° 29.04.2023 Schnelsen/HH; 1 besetztes Nest Poerschke, I.
! 1 Seidenreiher° 26.04.2023 KeSt Wedeler Marsch/PI Orthmann, T. u.a.
! 1 Seidenreiher° 01.05.2023 Wedeler Marsch/PI Andersen, L. u.a.

HH 1 Weißstorch° 18.04.2023 Alster, Eichenpark/HH; dz.-NO Hinrichs, S.

Dz 2 Fischadler° 23.04.2023 Feldmark O Wulksfelde/HH; 
dz.-NO

Poerschke, I.

Zt 1 Fischadler° 01.05.2023 NSG Neßsand/HH Wegst, C.
Zt 1 Kornweihe° 28.04.2023 Winsener Marsch/WL Eberle, M.
Zt 1 Kornweihe° 29.04.2023 Ohlsdorfer Friedhof/HH; dz.-N Bendrien, J.
Zt 1 Kornweihe° 01.05.2023 Delingsdorf/OD Berg, J. W.
Ra 11 Seeadler° 30.04.2023 Wedeler Marsch/PI Wegst, C.
Zt 1 Raufußbussard° 15.04.2023 Duvenstedter Brook/HH; dz.-NO Teenck, G.
Zt 1 Raufußbussard° 18.04.2023 KeSt Wedeler Marsch/PI Bertzbach, M.
Zt 1 Raufußbussard° 20.04.2023 NSG Duvenstedter Brook/HH Depke, T.
Ra 1 Merlin° 02.04.2023 Hetlinger Schanzsand/PI Fick, G.
Ra 1 Merlin° 30.04.2023 Dove Elbe / Eichbaum/HH Reinke, J.
Zt 1 Baumfalke° 22.04.2023 Himmelmoor/PI Rust, T.
Zt 1 Baumfalke° 23.04.2023 Duvenstedter Brook/HH Poerschke, I.
Ra 7 Baumfalken° 29.04.2023 KeSt Krümse/WL Von Valtier, C.

HH
1 Turmfalke° 19.04.2023 St. Pauli: Schanzenviertel/HH; 

scheint sein Nest am Heinrich-
Hertz-Turm zu haben

Draack, S.

Dz 140 Kraniche° 04.04.2023 Glinder Au S Oststeinbek/OD; 
dz.-O

Peters, P.

Ra 40 Kraniche 18.04.2023 NSG Butterbargsmoor/HH Netzler, N.
Br 6 Kraniche 21.04.2023 Neuland, 3 Paare/HH Rupnow, G.
Ra 113 Kraniche° 22.04.2023 Duvenstedter Brook/HH Poerschke, I.
Ra 103 Kraniche° 28.04.2023 Duvenstedter Brook/HH Heinrich, P.

Br 5 Teichhühner° 22.04.2023 Volksdorf/HH; 3 pulli bereits fast 
eine Woche alt!

Hinrichs, S., Men-
del, L.

Br 13 Blässhühner° 25.04.2023 Alster, Teetzpark/HH; ad. mit 
pulli

Wittig, C.

Br 4 Blässhühner° 29.04.2023 Eidelstedt, Lurup/HH; ad + 2p. Schott, W.
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.... und es gibt doch noch baumbrütende Dohlen!  (Volksdorfer Wald/HH, 26.04.2023, T. Stegmann)

Austernfischer im Vorbeiflug (Wedeler Marsch/PI, 26.04.2023, T. Stegmann)
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Typ Anzahl Art Datum Gebiet/Krs/Sonstiges BeobachterIn
Br 5 Blässhühner° 29.04.2023 Außenalster/HH; ad + 3p. Hinrichs, S.

Br 4 Blässhühner° 30.04.2023 Othmarschen mit KKH Altona/
HH; ad + 2p.

Sommerfeld, M.

Br 12 Säbelschnäbler° 23.04.2023 Hetlinger Schanzteich/PI; brü-
tend

Focks, O.

Br 6 Säbelschnäbler° 28.04.2023 Hetlinger Schanzteich/PI; 6 brü-
tende Ind. auf den Inseln

Fick, G.

Br 12 Säbelschnäbler° 29.04.2023 Hetlinger Schanzteich/PI; brü-
tend

Apke, P.

Br 12 Säbelschnäbler° 30.04.2023 Hetlinger Schanzteich/PI; brü-
tend

Hoyer, J.

Br 6 Säbelschnäbler° 01.05.2023 Hetlinger Schanzteich/PI; brü-
tend

Kondziella, B.

Ra 1 Kiebitzregenpfeifer° 23.04.2023 Fährmannssander Watt/PI Franzkeit, M., 
Wegst, C.

Ra 1 Kiebitzregenpfeifer° 27.04.2023 KeSt Wedeler Marsch/PI Sommerfeld, M.
Dz 1 Goldregenpfeifer° 30.04.2023 Niendorf/HH; nachts dz. Pfreundt, M.
Br 1 Kiebitz° 27.04.2023 Hower See/HH; ad. mit pulli Mitschke, A.

Br 1 Kiebitz° 27.04.2023 Kirchwerder Wiesen/HH; ad + 
1p.

Mitschke, A.

Br 2 Kiebitze° 29.04.2023 Mittlerer Landweg/HH; ad + 1p. Rastig, G.

Br 12 Kiebitze 30.04.2023 Moorburg Spülfeld, 5 -6 Paare/
HH

Rupnow, G.

Ra 20 Flussregenpfeifer° 05.04.2023 Marsch W Holm/PI Drahl, B. & G.
Br 4 Flussregenpfeifer 30.04.2023 Moorburg Spülfeld, 2 Paare/HH Rupnow, G.
Zt 1 Regenbrachvogel° 29.04.2023 Winsener Marsch/WL Falke, L.
Zt 1 Regenbrachvogel° 30.04.2023 Wedeler Marsch/PI Wegst, C.
Ra 1 Pfuhlschnepfe° 23.04.2023 KeSt Wedeler Marsch/PI Braun, F. u.a.
Ra 1 Zwergschnepfe° 05.04.2023 KeSt Krümse/WL Mulsow, R.
Ra 1 Zwergschnepfe° 08.04.2023 Eidelstedt / Kollauniederung/HH Rust, S.

Ra 1 Zwergschnepfe° 14.04.2023 Rissener Feldmark (Vernässung)/
HH

Dwenger, A.

Ra 1 Zwergschnepfe° 20.04.2023 NSG Allermöher Wiesen/HH Rastig, G.
Ra 2 Zwergschnepfen° 26.04.2023 KeSt Krümse/WL Dierschke, V.
Ra 40 Bekassinen° 10.04.2023 Oberalsterniederung/SE Czerwinski, C.
Ra 31 Bekassinen° 21.04.2023 NSG Allermöher Wiesen/HH Rastig, G.

Zt 1 Flussuferläufer° 08.04.2023 Winsener Marsch/WL Pentz, I., West-
phal, U.

Zt 1 Flussuferläufer° 10.04.2023 Feldmark NW Tangstedt/PI Büchner, H.
HH 1 Flussuferläufer° 24.04.2023 Uhlenhorst/HH Teenck, G.
Zt 1 Grünschenkel° 06.04.2023 KeSt Wedeler Marsch/PI Sommerfeld, M.

Zt 3 Grünschenkel° 09.04.2023 Rissener Feldmark (Vernässung)/
HH

Kirstein, C.

Zt 1 Grünschenkel° 10.04.2023 NSG Allermöher Wiesen/HH Bars, G., Wetzold, 
B.
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Rauchschwalbe macht Ruhepause (Wedeler Marsch/PI, 20.04.2023, M. Rudolph)

Das tut gut: Blaumeise (Volkspark/HH, 19.04.2023, D. Großkopf)
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Typ Anzahl Art Datum Gebiet/Krs/Sonstiges BeobachterIn

Ra 32 Grünschenkel° 26.04.2023 Wedeler Marsch/PI Orthmann, T.

Zt 2 Bruchwasserläufer° 20.04.2023 NSG Allermöher Wiesen/HH Rastig, G.
Zt 1 Bruchwasserläufer° 21.04.2023 KeSt Wedeler Marsch/PI Sommerfeld, M.
Zt 8 Bruchwasserläufer° 21.04.2023 NSG Allermöher Wiesen/HH Rastig, G.
Zt 3 Bruchwasserläufer° 22.04.2023 Kirchwerder Wiesen/HH Hanoldt, J.
Zt 1 Bruchwasserläufer° 23.04.2023 Himmelmoor/PI Falke, L.
Zt 2 Bruchwasserläufer° 23.04.2023 Hetlinger Schanzteich/PI Focks, O., Fick, G.
Ra 12 Bruchwasserläufer 30.04.2023 Moorburg Spülfeld/HH Rupnow, G.
Ra 30 Bruchwasserläufer° 30.04.2023 Haseldorfer Marsch/PI Fick, G.
Ra 35 Kampfläufer° 28.04.2023 Wedeler Marsch/PI Fick, G.
Ra 1 Knutt° 28.04.2023 KeSt Wedeler Marsch/PI Sommerfeld, M.
Ra 1 Knutt° 29.04.2023 KeSt Wedeler Marsch/PI Häusler, K. u.a.
Zt 1 Zwergstrandläufer° 27.04.2023 KeSt Wedeler Marsch/PI Harms, H.-H.
Zt 1 Zwergstrandläufer 30.04.2023 Moorburg Spülfeld/HH Rupnow, G.

Zt 1 Temminckstrandläufer° 29.04.2023 NABU-Vogelstation Wedeler 
Marsch/PI

Hillbrand, M. u.a.

Ra 7 Temminckstrandläufer° 01.05.2023 Hetlinger Schanzteich/PI Andersen, L.

Zt 1 Schmarotzerraubmö-
we°

02.04.2023 Wedeler Marsch/PI Wegst, C.

Ra 44 Zwergmöwen° 16.04.2023 KeSt Wedeler Marsch/PI Rust, T.
Ra 45 Zwergmöwen° 22.04.2023 KeSt Wedeler Marsch/PI Andersen, L.
HH 1 Zwergmöwe° 26.04.2023 Außenalster/HH Teenck, G.
Ra 700 Lachmöwen° 20.04.2023 KeSt Wedeler Marsch/PI Sommerfeld, M.
Ra 25 Schwarzkopfmöwen° 23.04.2023 KeSt Wedeler Marsch/PI Wittenberg, J.
Ra 1 Mittelmeermöwe° 07.04.2023 St. Pauli: Landungsbrücken/HH Wegst, C.
Ra 1 Mittelmeermöwe° 12.04.2023 KeSt Krümse/WL Dierschke, V.
Ra 1 Mittelmeermöwe° 13.04.2023 KeSt Krümse/WL Dierschke, V.
Ra 1 Mittelmeermöwe° 21.04.2023 KeSt Krümse/WL Dierschke, V.
Ra 8 Steppenmöwen° 15.04.2023 Elbufer Haue/WL Baron, U.
Ra 2 Raubseeschwalben° 09.04.2023 Hetlinger Schanzteich/PI Fick, G.
Ra 1 Raubseeschwalbe° 11.04.2023 Bodenentnahme SE Eichholz/WL Krüger, S.
Ra 1 Raubseeschwalbe° 15.04.2023 KeSt Wedeler Marsch/PI Fedder, S. u.a.
Ra 1 Raubseeschwalbe° 16.04.2023 KeSt Wedeler Marsch/PI Franzkeit, M. u.a.
Ra 1 Raubseeschwalbe° 21.04.2023 Kirchwerder/HH Rastig, G.
Ra 4 Raubseeschwalben° 21.04.2023 Kleiner Brook/HH; dz.-NO Rastig, G.

Ra 1 Raubseeschwalbe° 22.04.2023 KeSt Wedeler Marsch/PI Andersen, L., 
Harms, H.-H.

Ra 1 Raubseeschwalbe° 01.05.2023 Hetlinger Schanzteich/PI Kondziella, B., 
Rust, T.

Ra 1 Raubseeschwalbe° 01.05.2023 Wedeler Marsch/PI Fick, G.
Ra 3 Trauerseeschwalben° 22.04.2023 Hetlinger Schanzteich/PI Kemler, M.
Ra 1 Trauerseeschwalbe° 23.04.2023 KeSt Krümse/WL Rastig, G.
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Waldbaumläufer mit reicher Beute (Klövensteen/HH, 30.04.2023, O. Steinrücken)
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Typ Anzahl Art Datum Gebiet/Krs/Sonstiges BeobachterIn
Ra 1 Trauerseeschwalbe° 28.04.2023 Junkernfeldsee/WL Hufgard, H.
Ra 2 Trauerseeschwalben° 28.04.2023 Hetlinger Schanzteich/PI Fick, G.
Ra 2 Trauerseeschwalben° 29.04.2023 Hetlinger Schanzteich/PI Apke, P.
Ra 1 Brandseeschwalbe° 26.04.2023 Wedeler Marsch/PI Michael, W.

Zt 1 Flussseeschwalbe° 19.04.2023 KeSt Wedeler Marsch/PI Bertzbach, M., 
Orthmann, T.

Ra 3 Küstenseeschwalben° 29.04.2023 KeSt Wedeler Marsch/PI Rust, T. u.a.
Ra 1 Küstenseeschwalbe° 30.04.2023 KeSt Wedeler Marsch/PI Fick, G.
Ra 250 Ringeltauben° 26.04.2023 Billwerder/HH Rastig, G.
Zt 1 Kuckuck° 27.04.2023 NSG Ammersbek-Niederung/OD Heitmann, R.
Br 1 Raufußkauz° 19.04.2023 Sachsenwald/RZ Krause, M.
Br 1 Sperlingskauz° 02.04.2023 Wälder W Alvesen/HH Kölln, D.
Br 1 Sperlingskauz° 01.05.2023 Forst Rosengarten/WL Bodendieck, K.
Ra 1 Sumpfohreule° 15.04.2023 Winsener Marsch/WL Dierschke, V.
Zt 1 Mauersegler° 21.04.2023 Öjendorfer See/HH Baumung, S.
Zt 1 Mauersegler° 21.04.2023 Winsener Marsch/WL Ettrich, E.
Ra 200 Mauersegler° 30.04.2023 Öjendorfer See/HH Rastig, G.
! 1 Wiedehopf° 22.04.2023 Besenhorster Sandberge/HH Mitschke, A.
! 1 Wiedehopf° 22.04.2023 Hetlinger Schanze/PI Raschke, I.
! 2 Wiedehopfe° 22.04.2023 KeSt Krümse/WL Stegmann, T. u.a.
! 2 Wiedehopfe° 23.04.2023 KeSt Krümse/WL Stolt, A.
! 1 Wiedehopf° 29.04.2023 Winsener Marsch/WL Troeschel, A.

Zt 2 Wendehälse° 18.04.2023 Himmelmoor/PI Joachim, H.
Zt 1 Wendehals° 19.04.2023 NSG Boberger Niederung/HH Rust, S.
Zt 1 Wendehals° 25.04.2023 Langenhorn/HH Banning, I.
Zt 1 Wendehals° 28.04.2023 Hetlinger Schanzsand/PI Fick, G.
Zt 1 Wendehals° 28.04.2023 Wittmoor-Nord/HH Johannsen, J.-O.
Zt 1 Neuntöter° 30.04.2023 Altengamme/HH Dwenger, A.
Zt 1 Neuntöter° 30.04.2023 Seefelder Seen/HH Rastig, G.

Zt 1 Neuntöter° 01.05.2023 Feldmark NW Forst Beimoor/
OD

Berg, J. W.

Zt 1 Neuntöter° 01.05.2023 Moorgürtel/HH Mitschke, A.
Zt 1 Raubwürger° 21.04.2023 Duvenstedter Brook/HH Rust, T.
Zt 1 Raubwürger° 21.04.2023 Ohe, Rugenwedelsau/SE Rudat, P.

Ra 30 Elstern 05.04.2023 Altona, Thedestraße/HH; Schlaf-
platz

Netzler, N.

Br 29 Saatkrähen 19.04.2023 Wittestraße, besetzte Nester/HH Rupnow, G.

Br 32 Saatkrähen 19.04.2023 Neufelder Straße, besetzte Nester 
/HH

Rupnow, G.

Br 63 Saatkrähen 19.04.2023 Georg-Wilhelm-Straße, besetzte 
Nester/HH

Rupnow, G.

HH 1 Nebelkrähe° 19.04.2023 Barmbek-Süd/HH Rust, S.
Dz 20 Heidelerchen° 05.04.2023 Schnelsen/HH; dz.-NO Rust, Fam.
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Typ Anzahl Art Datum Gebiet/Krs/Sonstiges BeobachterIn
Ra 600 Rauchschwalben° 26.04.2023 Wedeler Marsch/PI Sommerfeld, M.
Ra 800 Rauchschwalben° 27.04.2023 KeSt Wedeler Marsch/PI Sommerfeld, M.
Zt 1 Mehlschwalbe° 04.04.2023 Öjendorfer See/HH Wesolowski, K.
Zt 1 Mehlschwalbe° 05.04.2023 Hetlinger Schanzteich/PI Kemler, M.
Zt 1 Mehlschwalbe° 05.04.2023 Öjendorfer See/HH Baumung, S.
Zt 1 Waldlaubsänger° 13.04.2023 Duvenstedter Brook/HH Depke, T.
Zt 1 Waldlaubsänger° 14.04.2023 Die Reit/HH Köhnlein, J.
Zt 1 Feldschwirl° 16.04.2023 Hetlinger Schanzsand/PI Fick, G.
Zt 1 Feldschwirl° 22.04.2023 Hetlingen/PI Hoyer, J.
Zt 1 Feldschwirl° 22.04.2023 Himmelmoor/PI Rust, T.
Zt 1 Rohrschwirl° 23.04.2023 KeSt Krümse/WL Stolt, A.
Zt 1 Rohrschwirl° 25.04.2023 Haseldorfer Marsch/PI Focks, O.
Zt 4 Rohrschwirle° 26.04.2023 KeSt Krümse/WL Dierschke, V.

Zt 1 Schilfrohrsänger° 05.04.2023 KeSt Wedeler Marsch/PI Sommerfeld, M. 
u.a.

Zt 1 Schilfrohrsänger° 08.04.2023 KeSt Wedeler Marsch/PI Rust, T.
Zt 1 Teichrohrsänger° 15.04.2023 Pagensand/PI Mandelartz, L.

Zt 1 Teichrohrsänger° 18.04.2023 KeSt Krümse/WL Horn, C., Micheli, 
K.

Zt 1 Gartengrasmücke° 22.04.2023 Regenrückhaltebecken Wohldorf/
HH

Rohde, T.

Zt 1 Gartengrasmücke° 22.04.2023 Winsener Marsch/WL Timmermann, M.
Zt 1 Gartengrasmücke° 23.04.2023 Duvenstedt/HH Bodendieck, K.
Zt 1 Gartengrasmücke° 23.04.2023 Volksdorf/HH Bodendieck, K.
Zt 1 Klappergrasmücke° 07.04.2023 Eidelstedt / Kollauniederung/HH Rust, S.
Zt 1 Klappergrasmücke° 10.04.2023 Ohlsdorfer Friedhof/HH Mählmann, C.
Zt 1 Dorngrasmücke° 22.04.2023 Rotwegen/OD Meyer, S.

Zt 1 Dorngrasmücke° 22.04.2023 Winsener Marsch/WL Hartmann, H., 
Timmermann, M.

Zt 1 Dorngrasmücke° 23.04.2023 Borghorster Elbwiesen/HH Rastig, G.
Zt 1 Dorngrasmücke° 23.04.2023 Steller See/WL Scholz, A.

HH 1 Sommergoldhähnchen° 17.04.2023 Außenalster / St. Georg/HH; 
Scheibenanflug

Hellberg, T.

Ra 1.000 Stare° 02.04.2023 Rönneburg/WL; Schlafplatzflug Hellberg, T.

Ra 1.000 Stare° 07.04.2023 Duvenstedter Brook/HH; Schlaf-
platz

Depke, T.

Zt 1 Ringdrossel° 11.04.2023 Kalte Hofe/HH Martin, K.
Zt 1 Ringdrossel° 14.04.2023 Wedeler Marsch/PI Sommerfeld, M.

Zt 1 Ringdrossel° 12.04.2023 Ammersbek / Wohldorfer Fried-
hof/HH

Depke, T.

Zt 1 Ringdrossel° 12.04.2023 Eidelstedt / Kollauniederung/HH Rust, S.
Ra 3 Ringdrosseln° 14.04.2023 Eidelstedt / Kollauniederung/HH Rust, S.
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Typ Anzahl Art Datum Gebiet/Krs/Sonstiges BeobachterIn

Zt 1 Ringdrossel° 14.04.2023 Mittlerer Landweg/HH Hanoldt, J., Rastig, 
G.

Br 4 Amseln° 16.04.2023 Volksdorf/HH; ad + 2 flügge dj. Gruber, S.
Ra 150 Wacholderdrosseln 05.04.2023 Großmoor/HH Rupnow, G.
Ra 400 Wacholderdrosseln° 07.04.2023 Altengamme/HH Dwenger, A.
Dz 1.300 Rotdrosseln° 03.04.2023 Schnelsen/HH; dz.-NO Rust, S.
Ra 1.200 Rotdrosseln° 09.04.2023 Duvenstedter Brook/HH Depke, T.

Zt 1 Grauschnäpper° 26.04.2023 Eidelstedter Feldmark, Niendor-
fer Gehege/HH

Rust, S.

Zt 1 Grauschnäpper° 26.04.2023 Hoisdorfer Teich/OD Schadl, J.

Zt 1 Trauerschnäpper° 17.04.2023 Duvenstedter Brook/HH Draack, S., Micha-
el, W.

Zt 1 Trauerschnäpper° 18.04.2023 Boberger See/HH Rust, T.
Zt 1 Trauerschnäpper° 18.04.2023 Ohlsdorfer Friedhof/HH Wagner, D.

HH 1 Trauerschnäpper° 27.04.2023 Alsterpark, Alstervorland/HH Hinrichs, S., Men-
del, L.

Zt 1 Braunkehlchen° 07.04.2023 Hoisbüttel/OD Wesolowski, K.
Zt 1 Braunkehlchen° 17.04.2023 NSG Kirchwerder Wiesen/HH Kaatz, S.
Zt 1 Nachtigall° 14.04.2023 NSG Die Reit/HH Köhnlein, J.
Zt 1 Nachtigall° 15.04.2023 Staustufe Geesthacht/RZ Wulff, H.-H. u.a.
Zt 1 Nachtigall° 18.04.2023 Billwerder/HH Bodendieck, K.
Ra 1 Blaukehlchen° 03.04.2023 Stellingen, Eidelstedt/HH Rust, S.
Zt 1 Gartenrotschwanz° 06.04.2023 Höltigbaum/HH Stegmann, T.
Zt 1 Gartenrotschwanz° 07.04.2023 Eidelstedt / Kollauniederung/HH Rust, S.

Zt 1 Gartenrotschwanz° 07.04.2023 Klövensteen und Rissener Feld-
mark/HH

Kirstein, C., Tre-
de, L.

Zt 1 Gartenrotschwanz° 09.04.2023 Klövensteen und Rissener Feld-
mark/HH

Häusler, K.

HH 1 Gartenrotschwanz° 14.04.2023 Alster, Schwanenwik/HH Teenck, G.

HH 1 Gartenrotschwanz° 14.04.2023 St. Georg / Berliner Tor/HH Ouedraogo, J., 
Teenck, G.

HH 1 Gartenrotschwanz° 27.04.2023 Alter Botanischer Garten/HH Kaatz, S.
Zt 1 Steinschmätzer° 09.04.2023 Marsch W Holm/PI Drahl, B. & G.
Zt 1 Steinschmätzer° 10.04.2023 Eidelstedter Feldmark/HH Rust, T.
Ra 18 Steinschmätzer 30.04.2023 Moorburg Spülfeld/HH Rupnow, G.
Zt 1 Baumpieper° 07.04.2023 Duvenstedter Brook/HH Rust, T.
Zt 1 Baumpieper° 08.04.2023 Duvenstedter Brook/HH Depke, T.
Ra 35 Wiesenpieper° 12.04.2023 Wentorfer Lohe/RZ Struwe-Juhl, B.
Ra 170 Wiesenpieper° 12.04.2023 Marsch SW Obermarschacht/WL Risch, M.
Ra 50 Wiesenpieper° 16.04.2023 Winsener Marsch/WL Dierschke, V.
Zt 1 Bergpieper° 02.04.2023 Die Reit / Ochsenwerder/HH Falke, L.
Zt 1 Wiesenschafstelze° 02.04.2023 KeSt Wedeler Marsch/PI Braun, Y. u.a.
Zt 1 Wiesenschafstelze° 02.04.2023 Marsch W Holm/PI Drahl, B. & G.
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Typ Anzahl Art Datum Gebiet/Krs/Sonstiges BeobachterIn
Zt 2 Wiesenschafstelzen° 02.04.2023 Hetlinger Schanzsand/PI Meister, P.
Zt 1 Wiesenschafstelze° 05.04.2023 KeSt Wedeler Marsch/PI Bertzbach, M. u.a.

HH 1 Wiesenschafstelze° 14.04.2023 Alsterpark, Alstervorland/HH Hinrichs, S.

Zt 1 Thunbergschafstelze° 23.04.2023 KeSt Wedeler Marsch/PI Braun, F., Draack, 
S.

! 1 Gelbkopf-Schafstelze° 26.04.2023 KeSt Wedeler Marsch/PI Michael, W.

! 1 Gelbkopf-Schafstelze° 30.04.2023 KeSt Wedeler Marsch/PI Draack, S., Wegst, 
C.

Br 5 Gimpel° 30.04.2023 Barmbek-Süd/HH; ad + 3 flügge 
dj.

Wittenberg, J.

HH 1 Girlitz° 16.04.2023 St. Pauli, Landungsbrücken/HH Möller, T.

Br 3 Fichtenkreuzschnäbel° 19.04.2023 Wohldorf, Mühlenteich/HH; ad. 
mit pulli

Rust, S.

Zt 58 Berghänflinge° 05.04.2023 Rathaus HH/HH; Schlafplatz Kondziella, B.

Der Weißstorch hat eine Ringelnatter erwischt! (Kirchwerder Wiesen/HH, 17.04.2023, U. Meede)
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Mehr als Daten und Zahlen - Was sonst noch so in den Beobachtungsmeldungen steckt

Was gab es im letzten Monat noch so vogel-
kundlich zu erleben? Die folgende Auflistung 
greift einige instruktive, spannende oder lus-
tige Kommentare zum vogelkundlichen Ge-
schehen auf, die im Bemerkungen-Feld des 
Datenportals ornitho.de dokumentiert sind.  
Wieder wird eine Meldung auf diese Weise 
lebendig und für uns Leser/innen „erlebbar“, 
die zusätzlichen Hintergrundinformationen 
lassen uns verstehen, warum sich ein Vogel 
in bestimmter Weise verhalten hat. 

Unsere ausgewählten „Vogelgeschichten“ lis-
ten wir in chronologischer Reihenfolge auf. 
Der Dank dafür, dass wir dank dieser Erläute-
rungen ein bisschen am Geschehen teilhaben 
konnten, geht diesmal an  Apke, P., Dwenger, 
A., Falke, L., Fick, G., Fischer, S., Heitmann, 
R., Hinrichs, S., Iljuschin, K., Kaatz, S., Kir-
stein, C., Kondziella, B., Kringel, S., Krüger, 
S., Mitschke, A., Orthmann, T., Poerschke, I., 
Querfurth, B., Roshankar, E., Rust, S., Schol, 
T., Scholz, A., Schott, W., Sommerfeld, M., 
Stegmann, T., Tönjes, U., Völler, W., Wirth, H.

Datum Zahl Art Kommentar Ort
31.03.2023 1 Grau- x Kanada-

gans
verpaart mit Kanadagans. Nach Verhalten und 
Größe männlich

Eidelstedt, Lurup/
HH

02.04.2023 1 Graugans brütet im alten Storchenhorst auf Reetdach, Störche 
daneben

Neuland/HH

03.04.2023 1 Stockente Totfund, liegt direkt am Wegrand, kein Blut zu 
sehen, vielleicht durch Hund Hals gebrochen

Moorgürtel/HH

03.04.2023 13 Kolkraben saßen alle auf den Birkenkronen verteilt und riefen. 
Spricht für die typische “Balzzeremonie“, denn ein 
Kadaver war im Umfeld nicht zu entdecken

Nincoper Moor/
HH

03.04.2023 1 Star überaus talentiert, beherrscht diverse "Fremd-
sprachen", es sind beliebt: Bachstelze, Turmfalke, 
Eichelhäher, Singdrossel, Großer Brachvogel, Ufer-
schnepfe, Stockente

Eidelstedt/HH

04.04.2023 1 Sperber fliegt mit geschlagener Bachstelze in den Fängen ab Elbufer Haue/WL
04.04.2023 3 Kraniche zusammen fressend, dann kämpften beide Männ-

chen 5 Min. heftig, danach wieder Friede Freude 
Eierkuchen

NSG Neuländer 
Moorwiesen/HH

05.04.2023 1 Mäusebussard Eichhörnchen in den Fängen, gehasst von Raben-
krähen und Elstern

Lokstedt/HH

05.04.2023 1 Rabenkrähe bemerkenswerter Anteil an großen Kabelbindern 
als Baumaterial, aber nicht unüblich bei Krähen in 
diesem Park

Alter Botanischer 
Garten/HH

05.04.2023 1 Singdrossel spricht fließend Mittelspechtisch Eidelstedt / Kollau-
niederung/HH

06.04.2023 1 Rabenkrähe mit weißem Bürzel, recht sauber abgegrenzt, sonst 
komplett schwarz

Eidelstedt / Kollau-
niederung/HH
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Datum Zahl Art Kommentar Ort
08.04.2023 1 Ringeltaube Nestbau im Eingangsbereich des Baumarktes unter 

dem Schleppdach
Wedel mit Autal/PI

09.04.2023 1 Buchfink ein weiblicher Buchfink; saß in der Höhlung, flog 
in einen Nachbarbaum und kurz darauf wieder zu 
der Baumhöhle

Wedeler Mühlen-
teich/PI

11.04.2023 1 Stockente merkwürdiges Verhalten: Schwimmt geduckt mit 
flach aufs Wasser gedrücktem Hals durch die Ne-
benelbe, halb unter Wasser, kaum als Vogel erkenn-
bar - krank oder sich vor Beutegreifer versteckend?

Hahnöfer Neben-
elb/STD

13.04.2023 7 Graugänse frisst Steinchen vom Weg. Eine Krähe bekommt 
Futterneid und vertreibt die Gans. Diese geht 
fauchend kurz auf Gegenangriff, überlässt die Stelle 
aber der Krähe. Die Krähe findet dort natürlich 
nichts Fressbares und trollt sich wieder

Planten un Blo-
men/HH

14.04.2023 2 Kanadagänse Morgenroutine: 282986 und Partner kommen 
unüberhörbar von außerhalb des Parks angeflo-
gen, gründeln an der Schilfkante und zeigen einem 
Grauganspaar, wer das Sagen hat

Alter Botanischer 
Garten/HH

14.04.2023 2 Silbermöwen stiebitzen seit Tagen den Gänsen ein Ei nach dem 
anderen und lassen sie auf die Kiesinseln fallen und 
fressen sie da

KeSt Wedeler 
Marsch/PI

14.04.2023 1 Buntspecht  trommelt auf Laterne Eppendorfer Moor/
HH

18.04.2023 1 Graugans dieser (beringte) Ganter hatte im Frühjahr seine 
Partnerin verloren; Witwer mausern häufig frü-
her als ihre Artgenossen, dennoch extrem früher 
Mauserbeginn

Alster, Schwanen-
wik/HH

19.04.2023 2 Kraniche beide Kraniche schmieren sich das Rückengefieder 
mit feuchter Erde ein

Moorgürtel/HH

21.04.2023 250 Sturmmöwen abendlicher Rückflug in Richtung Hamburg in 
kleinen Trupps um die 10 Individuen

Estebrügge / Este-
burg/STD

21.04.2023 2 Hohltauben Altvogel warf Ei aus der Höhle. Küken war tot Rissen/HH
22.04.2023 1 Mandarinente Weibchen; hat relativ großen Frosch gefangen Fischbeker Heide-

weg/HH
22.04.2023 2 Kraniche fallen über Kiebitzgelege her und werden dabei 

heftig, aber erfolglos attackiert
Junkernfeldsee/WL

23.04.2023 1 Waldkauz saß mit einer toten Ratte unter sich am Höhlenein-
gang

Hirschpark/HH

23.04.2023 10 Dohlen zupfen sich das Nistmaterial direkt aus dem Win-
terfell der Minirinder

Wedel mit Mühlen-
teich/PI

23.04.2023 1 Wiesenpieper Totfund nach Kollision mit Fensterscheibe Pulverhofpark und 
-teich/HH

25.04.2023 4 Waldkäuze zusammen im Weißdorn sitzend. Sicherlich unsere 
3 juvs aus der Scheunenbrut und einer der Altvögel

Höltigbaum/HH
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Datum Zahl Art Kommentar Ort
25.04.2023 2 Rabenkrähen Gebäudebrut, außen an der gläsernen Fassade auf 

einem Metallrost. Kurz beide ad. am Nest. Unter 
dem Dach des Bahnhofs 20 m entfernt noch ein 
weiteres Krähennest, dieses aber unbesetzt. Im 
westlichen Teil des Bahnhofs kein Krähennest 
mehr vorhanden

Dammtor/HH

25.04.2023 2 Rabenkrähen seit ein paar Tagen reißen die Krähen die etwas 
maroden Netze der Vogelvergrämung von den 
Gesimsen einer kompletten Fensterreihe und trans-
portieren sie ab. Heute sind nur noch Restarbeiten 
übrig. Während sich eine Krähe komplett darauf 
spezialisiert hatte, sieht man die andere auch beim 
Transport von Zweigen

St. Pauli: Schanzen-
viertel/HH

26.04.2023 15.000 Weißwangengänse massive Vergrämung durch Auto auf Wiesen seit 
einer Woche

Wedeler Marsch/PI

26.04.2023 2 Blaumeisen trinken auf dem Balkon nur die großen Regen-
tropfen, in denen Rosinen für die Amseln  liegen 
(schmeckt vermutlich süß…)

Rissen/HH

27.04.2023 2 Misteldrosseln Nest direkt auf Torbalken auf ca. 1 m Höhe. Bereich 
abgesperrt, bisher sehr besuchertolerant

Rissen/HH

27.04.2023 2 Rotkehlchen füttern sich gegenseitig Rissen/HH
28.04.2023 1 Amsel legt zum dritten Mal ein Nest an. Das erste wurde 

von Elster entdeckt, das zweite von Katzen
Sülldorf mit Fried-
hof/HH

30.04.2023 1 Seidenreiher sucht in einem flachen Graben nach Nahrung. 
Tritt mit den Füßen im Wasser, bzw. den Wasser-
pflanzen und jagt dann erfolgreich aufgescheuchte 
kleine Fische

Wedeler Marsch/PI

Noch ein Wiedehopf aus den Einflug-Tagen! Diesmal in einem Garten!
(Sasel/HH, 25.04.2023, M. Odefey)
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Wir lasen in BTOnews   Nr. 344 (Herbst 2022)       

Fitis und Zilpzalp – Unterschiedliche Bestandstrends und deren Ursachen
(Blaise Martay, Seiten 16-17)

Wird es in Großbritannien bald zu heiß für 
einige unserer Vogelarten? Seit Jahrzehnten 
dokumentieren wir steigende Temperaturen 
und das Verhalten der Vögel hierauf, aber nach 
dem Anstieg 2022 stellt sich diese Frage drin-
gender denn je. In früheren Untersuchungen 
ermittelten wir einige Vogelarten als offenkun-
dige Gewinner des Klimawandels und andere 
als Verlierer. Nur selten ergründen wir jedoch, 
wie und wann eine Art etwa ihren Status wech-
selt. Wir schauten uns die Bestandsentwick-
lung von zwei sehr ähnlichen Vogelarten mit 
recht unterschiedlichen Trends in verschiede-
nen Teilen des Landes an, um mehr Licht auf 
diese Fragen zu werfen. Wie jeder Vogelbe-
obachter weiß, sehen sich Fitis und Zilpzalp 
sehr ähnlich, brüten an denselben Orten und 
zeigen viele übereinstimmende Verhaltenswei-
sen. Ihre Bestandstrends verlaufen jedoch un-
terschiedlich. 

In England ging der Bestand des Fitis im Zeit-
raum 1995-2020 laut Brutvogelzählung (BBS) 
um 48 % zurück, während der Zilpzalp im 
gleichen Zeitraum um 113 % zunahm. Beide 
Arten schnitten sehr viel besser im Norden 
Großbritanniens ab: In Schottland legte der 
Fitis um 35 % und der Zilpzalp um erstaun-
liche 982 % zu. Was geschah hier? Um diese 
Frage zu ergründen, beschafften wir uns Da-

ten zu Klima (langfristige Durchschnittswer-
te für Temperaturen und Niederschläge) und  
Witterung (Fluktuationen) sowie Lebens-
raumdaten über die Brutgebiete beider Arten 
im Zeitraum 1994-2017. Wir analysierten die-
se Daten parallel zu den Bestandszahlen, um 
herauszufinden, ob die unterschiedlichen Be-
standstrends mit Veränderungen bei Klima-, 
Wetter- und Habitat-Daten in Beziehung ste-
hen. 

Es ergab sich, dass Bestandsgröße und -wachs-
tum beider Arten von den Temperaturen im 
Brutgebiet abhingen. Die optimalen Tempera-
turen unterschieden sich jedoch je Art: Beim 
Fitis lagen die Spitzen von Abundanz und Zu-
wachs im Schnitt bei 11°C, beim Zilpzalp da-
gegen bei 13,5 °C. Daher erscheint es möglich, 
dass steigende Temperaturen in der Brutzeit 
infolge des Klimawandels zumindest teilweise 
für die unterschiedlichen Bestandstrends des 
Fitis in England und Schottland verantwort-
lich sind: Während die durchschnittliche Tem-
peratur zur Brutzeit in England bei 12,7 °C 
lag, im Steigen begriffen war und immer wei-
ter über das Optimum von 11 °C hinaus lief, 
lag die Temperatur in Schottland bei 10,2 °C 
und wird in Zukunft in Richtung 11 °C steigen. 
Was wir für Großbritannien beschreiben, spie-
gelt sich in größerem Rahmen auf dem Konti-
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nent wider, wo frühere BTO-Untersuchungen 
zeigten, dass die höchsten Bruterfolge des Fitis 
in kühleren Gegenden eintraten.

Für den Zilpzalp hingegen lagen die Durch-
schnittstemperaturen sowohl in England wie 
in Schottland unter dem Optimum (aber nä-
herten sich diesem stetig) und erklärten damit 
den positiven Bestandstrend in ganz Großbri-
tannien und besonders in Schottland. Auch 
hier spiegelt sich dies in weiterem Rahmen auf 
dem europäischen Kontinent wider, mit positi-
vem Einfluss steigender Temperaturen auf den 
Bruterfolg. Unter den anderen betrachteten 
Faktoren erbrachten Aufforstungen einen ge-
ringfügigen Bestandszuwachs für beide Arten 
sowohl in England und Schottland. Steigende 
Niederschläge begünstigen den Fitis, aber be-
nachteiligen den Zilpzalp. 

Natürlich werden Bestandstrends und Abun-
danzen von Vogelarten nicht nur von während 
der Brutzeit wirksamen Faktoren bestimmt. 
Das Überleben im Winter ist ebenfalls ein 
wichtiger Punkt. Fitis und Zilpzalp verfolgen 
außerhalb der Brutzeit unterschiedliche Stra-
tegien. Während der Fitis die Sahara überquert 
und den Winter in der feuchtheißen Zone Zen-
tralafrikas verbringt, bleibt der Zilpzalp weiter 
im Norden, in Südwesteuropa und Nordwest-
afrika, und überwintert in geringer Zahl so-
gar in Großbritannien [und Zentraleuropa]. 
Unsere Untersuchungen zeigen, dass nicht alle 
Bestandsveränderungen mit Einflüssen von 
Klima, Witterung und Lebensraum während 
der Brutzeit zu erklären sind; es erscheint na-
heliegend, dass auch Faktoren zu anderen Jah-

reszeiten eine Rolle spielen, vielleicht während 
des Zuges oder im Winterquartier. Dies zeigt, 
wie wichtig es ist, den Druck zu verstehen, 
dem die Vögel während ihres gesamten Jahres-
zyklus ausgesetzt sind, wenn wir erfolgreiche 
und zielgerichtete Management- und Schutz-
maßnahmen gestalten wollen.

Unsere Arbeit ergänzt Erkenntnisse aus an-
deren BTO-Studien, die nachweisen, dass die 
Zahlen des Fitis im südlichen Großbritannien 
infolge steigender Temperaturen im Rahmen 
des Klimawandels zurückgehen. Sie zeigt auch, 
wie eine Vogelart vom „Klimagewinner“ zum 
„Klimaverlierer“ werden kann, wenn zunächst 
ihre Optimaltemperatur erreicht wird, dann 
aber weiter ansteigt. Während der Zilpzalp ge-
genwärtig von der Erwärmung noch profitiert, 
könnte sich dies ändern, wenn die Temperatur 
das Optimum von 13,5 °C überschritten hat. 
An diesem Punkt könnte der Zilpzalp es sei-
nem Vetter, dem Fitis, gleichtun und im gan-
zen Land im Bestand abnehmen. Dies ist eine 
wertvolle Lektion, die uns daran erinnert, dass 
auch Arten, die anscheinend bei steigenden 
Temperaturen florieren, dies nicht unbegrenzt 
tun. Und sie zeigt, wie wichtig es ist, den fort-
schreitenden Klimawandel in unseren Schutz-
strategien zu berücksichtigen, indem wir vor-
sorglich geeignete Lebensräume in kühleren 
Regionen des Verbreitungsgebiets einer Art 
schaffen. Hierdurch könnten wir erreichen, 
dass sowohl der charakteristische, namenge-
bende Gesang des Zilpzalps wie auch der me-
lancholische Gesang des Fitis in den Klang-
landschaften unseres Frühlings und Sommers 
auch künftigen Generationen erhalten bleiben.
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Auswahl und Übersetzung: Rolf Dörnbach

Kurznachrichten (Seiten 5 -7) 
•	 Seitdem der Seidenreiher 1996 erstmals in Großbritannien brütete, hat sich sein Bestand 

bis 2022 um 2380 % erhöht.
•	 Der Bestand der Turteltaube lag 2021 in Großbritannien bei 2.100 Brutpaaren und ging 

damit seit den 1970er Jahren um 90 % zurück.
•	 Die Brutvogelerfassung 2022 des BTO ergab bei Rotschenkel, Großem Brachvogel und Kie-

bitz in den letzten 25 Jahren eine Bestandsrückgang im Großbritannien von jeweils knapp 
50 %.  

•	 Ein längerer Artikel (Seiten 12-15) befasst sich ausführlich mit den Auswirkungen der Vo-
gelgrippe in Großbritannien. U.a. wurden bei Weißwangengänsen aus Spitzbergen im Win-
ter 2021/22 am Solvay Firth (Schottland) rund 16.000 tote Vögel gezählt. Stark betroffen 
waren auch Brutkolonien von Seevögeln; so verzeichnete der Brutbestand der Skua auf der 
Hebriden-Insel St- Kilda einen Rückgang um 64 %, und in einer Basstölpel-Kolonie Schott-
lands wurden mehr als 1.000 tote Vögel gefunden, um nur einige Beispiele zu nennen. 

Noch ganz klein: Rotkehlchen (Iserbrook/HH, 30.04.2023, O. Steinrücken)
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Für den Arbeitskreis

Sven Baumung, Hüllenkamp 29, 22149 Hamburg, 0 40 / 672 19 27
Sven.Baumung@ornithologie-hamburg.de

Bianca Krebs, 0 40 / 4 28 40-33 79 (montags bis donnerstags)
Bianca.Krebs@bukea.hamburg.de

Alexander Mitschke, Hergartweg 11, 22559 Hamburg, 040 / 81 95 63 04
Alexander.Mitschke@ornithologie-hamburg.de

Sie erhalten die „Mitteilungen des Arbeitskreises Vogelschutzwarte Hamburg“ noch nicht 
automatisch monatlich als pdf-Datei? Dafür genügt eine kurze E-Mail an 

info@ornithologie-hamburg.de.

Wenn Sie die regelmäßige Herausgabe dieser „Mitteilungen“ und die vogelkundlichen Pro-
jekte unseres Arbeitskreises unterstützen möchten, bitten wir Sie um einen Beitritt zu unse-

rem Förderverein (vgl. Antrag nächste Seite)

Die Hohltaube bekommt Mittelspecht-Besuch  (Volksdorfer Wald/HH, 26.04.2023, T. Stegmann)
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Sie erhalten unsere „Mitteilungen des Arbeitskreis Vogelschutzwarte Hamburg“ per E-Mail oder per Post zugesandt, weil 
Sie sich für Informationen aus dem Arbeitskreis interessieren und daher dem Bezug unserer Mitteilungen zugestimmt 
haben. Für diesen Zweck, den Versand unserer Mitteilungen, haben wir Ihre E-Mail Adresse und Ihren Namen (Versand 
per E-Mail) oder Ihre Anschrift und Ihren Namen (Versand per Post) gespeichert. Diese Daten werden auch nur für diesen 
Zweck, den Versand unserer Mitteilungen, gespeichert und verwendet. Dritten werden Ihre Daten nur insoweit zugänglich 
gemacht, wie für den Versand unserer Mitteilungen unabdingbar notwendig. Sie können dem Bezug der Mitteilungen und 
damit der Einwilligung zur Speicherung und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten jederzeit widersprechen. In 
diesem Fall werden Ihre personenbezogenen Daten unwiderruflich gelöscht und der Versand unserer Mitteilungen an Sie 
eingestellt. Möchten Sie den Bezug der Mitteilungen beenden, können Sie uns wie folgt erreichen:
•	 Per E-Mail: info@ornithologie-hamburg.de
•	 Per Post: FHH – BUKEA, Amt für Natur- und Ressourcenschutz, Abteilung Naturschutz – Staatliche Vogelschutz-

warte, Bianca Krebs, Neuenfelder Straße 19, D - 21109 Hamburg

Ein Traum von Flussseeschwalbe (Wedeler Marsch/PI, 29.04.2023, M. Rudolph)
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